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„Ich bin alles, was war, ist, und sein wird.
Aber noch hat kein Sterblicher zu entdecken vermocht,

Was Ich bin.“

„Binden und Lösen ist der Inhalt der ganzen deutschen
Magie, aber in Anwendung im Einzelnen unendlich. Es gab
drei Teile der Magie: Wissenschaft, Täuschung, Wirkung,
entsprechend den Geistestätigkeiten Denken, Wollen, Han-
deln. Magie und Schöpferkraft waren in unserem Heidentum
eins, sie bestanden in der vereinten Anwendung jener dreifa-
chen Tätigkeit.“

Prof. Mone.

Wenn ich das Wort Magie definieren sollte, so würde ich
sagen, dass sie sei: eine geheime Wissenschaft, Geister oder
Kräfte zu bewegen, zu versehen oder besonders in einen
Raum einzuschließen.

Wenn jemals eine Magie existiert hat, so war es die Ab-
sonderung des Bösen aus Gott, wenigstens scheint die Idee
der magischen Zirkel als Tradition oder von ohngefähr mit
der einzigen Möglichkeit einer Absonderung aus dem unend-
lichen Raum zu harmonieren . . . . Von der Erschaffung der
Materie an bis auf die Verstöpselung eines Weingeistes ist m.
E. alles Magie, was eine Kraft in einen Raum einschließt.“

Dr. F. Maack.

Jedes Symbol ist ein Behälter für Kräfte. Sinnbilder sind
keine Symbole in diesem magischen Sinne, sondern Erinne-
rungsbilder zum Denken.

Glahn.
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Das Studium dieses Buches setzt die Kenntnis des Buches
III der Pendelbücherei voraus, nachdem ferner als selbstver-
ständlich die gründliche Erlernung des Pendels gemäß dem
Buch I vorausgegangen ist. Niemand kann mit diesem Buch
das Studium beginnen.

Der Verfasser.
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Radio des Geistes.

In meinem Buch „Radio der Natur“ habe ich den Sideri-
schen Pendel dazu benutzt, um die Ausstrahlungen sichtbarer
Gegenstände zu ermitteln. Als eine Steigerung zu bewerten
ist die Untersuchung der psychischen Eigenschaften lebender
Wesen, ebenfalls im genannten Buch ausführlich mitgeteilt.
Diese Untersuchungen streifen noch jene Grenze, welche die
angeblich materialistische Wissenschaft gezogen hat, daher
noch jeder gut geschulte Mensch es mit „seinem Gewissen“
vereinbaren kann, dem Pendel eine berechtigte Stellung zu-
zugestehen. In vorliegendem Buch „Radio des Geistes“ betre-
te ich ein Gebiet der Forschung, welches in der Literatur noch
keinen Niederschlag gefunden hat. Es werden Kräfte unter-
sucht, die märchenhaft erscheinen und gemeinhin als zum Ge-
rümpel überlieferten Aberglaubens gehörig verurteilt werden.
„Aus innerem Bewusstsein“ heraus werden die meisten gut
geschulten Menschen die Existenz dieser Kräfte verneinen
und damit das Buch im Ganzen ablehnen.

Es gibt einen inneren Bewusstseinszustand, dieser ist aber
sicherlich nicht allen Verneinern bekannt, kaum einer wird
ihn kennen. Nur wer mit den Begriffen der Mystik vertraut
ist, sei diese nun religiös oder auf Erkenntnis, im Innern er-
lebt, gerichtet, kennt ihn. Was der gut geschulte Gebildete un-
ter „innerem Bewusstsein“ versteht, ist die Fessel der Schul-
gelehrten, die Knebelung des eigenen „Ich“. Dieser Zustand
der geistigen Unfreiheit ist vergleichbar einem Hypnotisier-
ten, der willenlos nach den Suggestionen des Hypnotiseurs
spricht und handelt. Solche „Ent-Ichte“ nenne ich: gut ge-
schulte Gebildete. Diese sind es, die gern von der Existenz
einer voraussetzungslosen forschenden Wissenschaft spre-
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